
Dies ist nur ein Auszug. Den ganzen Mustervertrag finden Sie als Word-Dokument auf www.vertragsservice.ch 

 

 Seite 1 von 3 

Zusatz-Spesenreglement für leitendes Personal 

der _______AG 
(im Folgenden „Firma“ genannt) 

 

1. Grundsatz 
Das allgemeine Spesenreglement gilt auch für das leitende Personal, 
soweit dieses Zusatzreglement nicht davon abweicht. 

2. Leitende Angestellte 
Als leitende Angestellte im Sinne dieses Zusatzreglementes gelten 
folgende Mitarbeiterkategorien: 

— Generaldirektoren 

— Stellvertretende Generaldirektoren 

— Direktoren 

— Stellvertretende Direktoren 

— Vizedirektoren 

3. Pauschalspesen 
1. Den leitenden Angestellten erwachsen im Rahmen ihrer 

geschäftlichen Tätigkeit Auslagen für Repräsentation sowie 
Akquisition und Pflege von Kundenbeziehungen. Die Belege für diese 
Repräsentations- und Kleinauslagen (Bagatellspesen) sind teilweise 
nicht oder nur unter schwierigen Bedingungen zu beschaffen. Aus 
Gründen einer rationellen Abwicklung wird daher den leitenden 
Angestellten eine jährliche Pauschalentschädigung ausgerichtet. 

2. Mit der Pauschalentschädigung sind sämtliche Kleinausgaben bis zur 
Höhe von CHF 50 pro Ereignis abgegolten. Dabei gilt jede Ausgabe als 
einzelnes Ereignis. Verschiedene zeitlich gestaffelte Ausgaben können 
somit auch dann nicht zusammengezählt werden, wenn sie im 
Rahmen eines einzigen Geschäftsauftrages (beispielsweise anlässlich 
einer Geschäftsreise) anfallen (Kumulationsverbot). Empfänger von 
Pauschalspesen können diese Kleinausgaben bis CHF 50 nicht effektiv 
geltend machen. 

3. Als Kleinausgaben im Sinne dieses Zusatzreglementes gelten 
insbesondere: 

- Einladungen von Geschäftspartnern zu kleineren Verpflegungen 
im Restaurant 

- Einladungen von Geschäftspartnern zu Verpflegungen zu 
Hause, unabhängig von der Höhe der tatsächlichen Kosten, 
aber exkl. Catering-Service 


